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Ihr Antrag gem. §§ 4, 5 IFG NRW vom 29.07.2020 
Pflege öffentlicher Grün- und Parkanlagen 

Sehr geehrter Herr Hasse,  

auf Ihren Auskunftsantrag teile ich Ihnen Folgendes mit: 

Der Aachener Stadtbetrieb pflegt und unterhält innerhalb des Stadtgebietes 248 Grün- und Parkanlagen mit einer Gesamt-
fläche von rund 220 ha.  

Bei den Arbeiten zur Pflege und Unterhaltung der Anlagen wird differenziert nach Pflegegegenstand (z. B. Gebrauchsrasen) 
und jeweiliger Pflegeleistung (z.B. Mähen; Laub entfernen etc.). Für die jeweilige Leistung sind verschiedene Pflegestufen 
vorgesehen.  Diese  Differenzierung  orientiert  sich  grundsätzlich  an  dem  Objektkatalog-Freianlagen  (OK-frei)  der  For-
schungsgesellschaft  Landschaftsentwicklung  Landschaftsbau  e.V.  (FLL),  der  etwa  für  die  Leistungsart  Gebrauchsrasen 
folgende Pflegestufen mit entsprechenden Pflegerhythmen vorsieht: 

Leistungsart    Einheit    Leistung Pflegestufe/Servicelevel 

Level 1 
(hoch) 

Level 2 
(mittel) 

Level 3 
(niedrig) 

Gebrauchsrasen   m2 Unrat ent-
fernen 

täglich - wöchent-
lich 

14-tägig 1 x  monat-
lich 

Mähen 15-20 x jährlich 12-15 x 
jährlich 

8-12 x jähr-
lich 
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      Laub ent-

fernen 

6-8 x jährlich 4-5 x jährlich 3 x jährlich 

      Nachsäen auf Anforderung auf Anforde-

rung 

auf Anforde-

rung 

Quelle: Objektkatakog Freianlagen; FLL (Gebrauchsrasen) 

 

Die Einordnung in ein bestimmtes Servicelevel wird in Abstimmung mit dem Fachbereich Umwelt der Stadt Aachen vorge-

nommen. Es erfolgt eine anlagenbezogene Betrachtung auf deren Grundlage die Servicelevel  ggfs. individuellen Einfluss-

größen und vorhandenen Rahmenbedingungen angepasst werden. Zu diesen Einflussgrößen, die die Arbeitsplanung beein-

flussen, gehören etwa  

• der Nutzungsdruck auf der Anlage, 

• die örtliche Lage und Gestaltung, 

• Umfang der verfügbaren Produktionsfaktoren sowie insbesondere 

• Witterungseinflüsse wie Trockenheit, Stürme, etc.   

 

Insbesondere der zuletzt genannte Faktor kann zu Änderungen der Arbeitsplanungen und Abweichungen von den im jewei-

ligen Servicelevel vorgesehenen Häufigkeitskorridore führen. So waren im Kalenderjahr 2019 für die Anlage Ferberpark bis 

zu 18 Rasenmähgänge geplant. Durch die langanhaltende Trockenheit wuchs der Rasen deutlich weniger stark, wodurch 

die tatsächliche Arbeitsleistung auf 11 Mähgänge inkl. Laubaufnahme reduziert wurde. Für andere Anlagen führte diese 

Witterung umgekehrt zu einem Anheben der Häufigkeiten, so mussten etwa Wechselflorbeete und Jungbäume im Stadtge-

biet wesentlich öfter gewässert werden. 

 

Weil es sich insoweit um einen dynamischen Prozess handelt, der regelmäßigen Anpassungen unterliegt, ist eine Darstel-

lung für jede einzelne der 248 Anlagen zum einen nicht möglich und wäre auch mit unverhältnismäßigem Aufwand verbun-

den. Eine Orientierung kann der genannte Objektkatalog-Freianlagen geben, der aus urheberrechtlichen Gründen nicht 

vervielfältigt und zur Verfügung gestellt werden kann. Bei Interesse könnten Sie diesen bei der FLL kostenpflichtig bestellen.  

 

 

Mit freundlichem Gruß 

Im Auftrag 

 

 

Dr. Kühl 


